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Speziell willkommen hiess er dabei den Gemeindepräsi-
denten Kuno Tschumi mit Gattin Petra, die Gemeinderäte 
Daniel Adam, Mike Käsermann und Markus Zwygart so-
wie Jürg Eyer und Roland Büchler vom Jagdverein Revier 
19.

Anschliessend ging es gemeinsam auf den vorbereiteten 
Rundgang. An vier verschiedenen Stationen erläuterte Da-
niel Schmutz, Revierförster Forstbetrieb Wasseramt AG, 
sehr eindrücklich über die Sicherheitsholzerei entlang 

der Autobahn, das rasante Eschensterben infolge des ein-
geführten japanischen Pilzes, das Eichenprojekt, welches 
eine Nutzung in ca. 150-200 Jahren haben wird und über 
die dramatische Entwicklung der Borkenkäfer, die infolge 
der Hitze und Trockenheit eine regelrechte Renaissance 
erleben.

Jürg Misteli, Kreisförster Forstkreis Wasseramt/Solothurn, 
informierte an der fünften Station sehr fundiert und elo-
quent über die Geschichte, wie die heutigen Waldbesitzer 
ursprünglich zu ihrem Besitz gekommen sind. Interessant 
und kurzweilig ging er dabei die Epochen von der frühen 
Neuzeit bis ins 19. Jhd. durch und teilte mit, dass bereits 
im Jahr 1835 auf Kantonsebene ein detailliertes Inventar 
über den Waldbestand geführt worden ist. Anschliessend 
zeigte er anhand von konkreten Beispielen die sehr vielsei-
tigen Waldfunktionen in den Bereichen Nutzung / Schutz-
funktion / Wohlfahrt auf.

Nach dem knapp zweistündigen Rundgang empfing Bür-
gerpräsident Bernd Kupferschmid die durstige Gesell-
schaft im Festzelt zum Apéro. 

Nach seinem Grusswort stellte er die aktuellen Funkti-
onsträger der Bürgergemeinde vor und verdankte die sehr 
professionelle und abwechslungsreiche Waldführung von 
Jürg Misteli und Daniel Schmutz sowie die angenehme, 
gute Zusammenarbeit mit den Jägern vom Revier 19. 

Von nun an standen Margrit Anderegg und Pascale Bar-
rière bereit und verwöhnten die Gäste. Das vorzügliche 
Essen wurde vom Restaurant Widder, Kosovare und Ali 
Fetahu, liebevoll zubereitet und geliefert. 

Zudem bereicherte die Musikgesellschaft Derendingen 
den Anlass. Sie spielte zur Freude der Anwesenden ein 
paar bekannte Stücke. Nach dem Kaffee und einer le-
ckeren Cremeschnitte ging ein schöner, geselliger Abend 
langsam seinem Ende entgegen. 

Weitere Bilder unter 
www.bürgergemeinde-derendingen.ch  

Text Alex Gasche
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Waldgang der Bürgergemeinde Derendingen
Am Samstag, 25. August 2018 lud die Bürgergemeinde Derendingen wieder zum traditionellen Waldgang ein. Forstprä-
sident Markus Kaiser begrüsste die zahlreich erschienenen Bürgerinnen und Bürger sowie die Gäste und stellte kurz das 
vielfältige Programm vor. 
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Volksbibliothek Derendingen, Bibliothekskommission

Bücher die wir gerne gelesen haben
Mr. Gandys grosse Reise 
von Alan Titchmarsch

Es gibt Bücher, bei denen man verhalten 
atmet und das Herz schneller schlägt.
Es gibt Bücher, die lesen wir mit schwerem 
Herzen und diese stimmen uns traurig. Es 
gibt aber auch Bücher, die wir mit einem 
Lächeln auf den Lippen lesen und die uns 
glücklich machen.

Dazu gehört der Roman: «Mr. Gandys 
grosse Reise» von Alan Titchmarsch. Mr. 
Gandys grösster Traum wäre eine grosse 
Tour von Südengland nach Paris, weiter 
über Monaco bis nach Italien zu unterneh-

Die Verlorene 
von Michéle Minelli 

Als Friedas Dienstherr die Tür verriegelt 
und sich an sie drängt, ist sie verloren. 
Hinter ihr liegt eine unbeschwerte Kind-
heit im thurgauischen Bischofszell und vor 
ihr eine ungewollte Mutterschaft. 

Im aufstrebenden St. Gallen kann sie in der 
Anonymität untertauchen. Weil der Junge 
nicht in der Kinderbewahranstalt bleiben 
und sie nicht für ihn sorgen kann, ergreift 
allmählich ein düsterer Plan von Frieda 

Frauen, die Blumen kaufen 
von Vanessa Montfort

Bücher haben die Gabe, dich in eine ande-
re Welt und eine andere Zeit zu verführen!

In einem malerischen Blumenladen im 
Herzen von Madrid kreuzen sich die Wege 
von fünf Frauen.

Jede kauft Blumen aus einem bestimmten 
Grund. Jede steht an einem Wendepunkt 
im Leben.

men. Nach dem unerwarteten Tod seiner 
Frau (seine Kinder sind längst erwachsen) 
macht er seinen Traum endlich wahr.

Er erwartet Kunst, Kultur und schönes 
Wetter. Von Herzklopfen, verursacht durch 
die charmante Pariserin Francine, stand 
nichts im Reiseführer. Auch gewinnt er 
neue Freunde und macht unerwartete Er-
fahrungen, mit denen er niemals gerechnet 
hat. Dieses Buch ist wunderbar, stimmt 
uns zufrieden und zaubert eben ein Lä-
cheln auf unser Gesicht! Gerne empfehle 
ich den Lesern Mr. Gandy auf seiner Reise 
zu begleiten und sich vom Geschehen be-
rühren zu lassen.  
Marie-Therese Brotschi-Kaiser

Besitz. 

Der Roman beruht auf dem historischen 
Kriminalfall von 1904, in dem die Schnei-
derin Frieda Keller in die Mühle einer 
männlichen Justiz geriet, die alle Schuld 
der Frau auflädt und den Vergewaltiger 
ungeschoren liess.

Mich hat dieses Schicksal sehr beeindruckt. 
Aufgestellt hat mich, dass sich Frauen und 
auch ein Anwalt für Frieda gewehrt und 
sogar demonstriert haben.  
Marie Lorenzi

Die mitreissende Geschichte einer Frau-
enfreundschaft: Unwiderstehlich, warm-
herzig und wahrhaftig.  
Christine Gertsch
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Die Geschichte der Bienen 
von Maja Lunde (ein Roman)

Das Bienenbuch hat mich in vielerlei Hin-
sicht überrascht und fasziniert. 
Ein Forscher in England baut im Jahr 1852 
als Gescheiterter einen neuartigen Bienen-
stock - und hat gegen alle Unkenrufe - Er-
folg.
Die Geschichte beginnt aber in China, 
2098, wo eine Arbeiterin Bäume von Hand 
bestäubt, weil es schon lange keine Bienen 
mehr gibt. Dann kommen die Bienen zu-
rück - spannend.
Die dritte Geschichte spielt im Jahr 2007, in 
den USA. Ein Grossbauer baut seinen Hof 

aus, damit sein Sohn später eine Existenz 
hat. Dann verschwinden von einem Tag 
auf den andern die Bienen. Bäume und 
Sträucher bleiben leer, die Existenz ist be-
droht.
Alle drei Geschichten sind auch Familien-
geschichten und miteinander verwoben. 
Faszinierend geschrieben, alarmierend, 
mit viel Liebe und Frust - und Zuversicht 
trotz allem.
Ich habe in den vergangenen 3 Monaten 
über 20 Bücher gelesen, darunter einige 
Beeindruckende. Das Bienenbuch hat mir 
zusätzliche Erkenntnisse geschenkt und 
ich werde es auch weitergeben - es ist so 
interessant zu lesen.  
Ernst Weber

Bretonischer Apfelkuchen
180g Butter, 180g Zucker, 180g Mehl, 750g süssliche 
Äpfel, 4 Eier, 2 EL Calvados 
Guss: 40g Zucker, 1 Ei, 40g Butter, 40g gehobelte 
Mandeln, Fett für die Springform

Butter zerlassen, Eier, Zucker und Cal-
vados cremig rühren. Mehl Backpulver 
mit der Butter mischen, unter die Eicrème 
ziehen. 
Äpfel schälen, vierteln, in Spalten schnei-
den. Die Hälfte des Teigs in die Form fül-
len, 1/3 der Äpfel darauf verteilen, restli-

chen Teig darüber und den Rest der Äpfel 
darauf geben. 

Für den Guss die Butter zerlassen, Zucker 
einrühren, etwas abkühlen lassen, dann 
die Mandeln und das Ei dazu geben. Den 
Guss über die Äpfel verteilen. Ofen auf 175 
Grad, 45 Minuten backen, nach 25 Minu-
ten mit Backpapier abdecken.  
 

Bretonische Flut 
von Jean-Luc Bannalec 

Ausgerechnet am Tag nach der keltischen 
Sommersonnenwende steht Kommissar Du-
pin bis zu den Knöcheln in Fischabfällen. In 
der Auktionshalle von Douarnenez liegt die 
Leiche einer jungen Fischerin von der Ile de 
Sein.
Unter Hochdruck ermittelt der Kommissar 
im äussersten Westen der Bretagne. werden 
die alten Schmugglerrouten auf dem Atlan-
tik wieder befahren? Gibt es Beweise für il-
legale Aktivitäten im Parc Iroise, dem ein-
zigartigen maritimen Naturschutzgebiet, wo 

Delfine und Wale zu Hause sind? Und was 
ist von den Mythen des Meeres zu halten, 
von denen die stolzen Insulaner erzählen?

«Die grösste Herausforderung ist es, nicht schon 
während des Lesens einen Urlaub in der Bretagne zu 
buchen, weil Bannalec die Region so leidenschaftlich 
in Szene setzt».WDR2 über «Bretonischer Stolz

Wenn ich ein Buch lese, in dem Kulinari-
sches vorkommt, bin ich immer fasziniert 
von den Rezepten und probiere sie dann 
aus…... dieser Kuchen schmeckt hervorra-
gend, wie in einem Kaffee am Meer.  
Karin Ziegler



Im Verlauf der nächsten Monate werden 
der Schultrakt und die Turnhallen fertigge-
stellt und erste Arbeiten an der Umgebung 
des Schultraktes werden vorgenommen. 
Damit nähert sich die erste Bauetappe des 
Grossprojektes ihrem Ende.

In der Folge steht der Beginn der zweiten 
Bauetappe an. Im Verlauf dieses zweiten 
Bauabschnittes werden sich die Platzver-
hältnisse im Zugangsbereich der Schulan-
lage Mitteldorf durch die neue Baustellen-
organisation für die Abbrucharbeiten und 

den Neubau der unterirdischen Autoein-
stellhalle drastisch verändern.  

Um einen geordneten und sicheren Be-
trieb auf dem Areal zu gewährleisten, ist es 
wichtig, dass künftig die Eltern ihre Kinder 
nicht mehr mit dem Auto auf den Platz vor 
dem Schulhaus bzw. vor das Gemeinde-
haus chauffieren. 

Die Platzverhältnisse werden so beengt 
sein, dass gefahrloses Manövrieren nicht 
mehr möglich sein wird. Zusätzlich wird 

Stand der Arbeiten im Bereich der Dachfläche der neuen  Mehrzweckhalle.
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Sicherheit auf dem Schulareal Mitteldorf 
Seit über einem Jahr wird am imposanten Bauwerk von Derendingen Mitte gearbeitet. In unmittelbarer 
Nachbarschaft, nur durch einen Bauzaun abgetrennt, befindet sich das Schulhaus Mitteldorf, inklusive dem 
dazugehörenden Pausenareal, wo rund 170 Kinder unterrichtet werden..



Schultrakt Ost-/Südfassade. Montage der ersten 
vorfabrizierten und profilierten Fassadenelemente 
aus Beton.

Schultrakt Ostfassade, Höhe 2. Obergeschoss. Fassa-
denaufbau.

die Zufahrt auch abgesperrt sein, da die 
Zahl der Parkplätze weiter reduziert wird. 
Der Durchgang zwischen der Reformieren 
Kirche und dem alten Feuerwehrmagazin 
wird gesperrt sein und innerhalb des Bau-
zaunes liegen.

Vor diesem Hintergrund empfehlen die 
Schulleitung und die Baukommission 
Derendingen Mitte, dass die Kinder den 
Schulweg selbständig oder in Begleitung 
der Eltern zu Fuss zurücklegen. Während 
der trockenen und warmen Jahreszeit er-
gibt sich zu Beginn des Schuljahres eine 
gute Gelegenheit, den Schulweg zu üben. 

Wie die Aktionen «Walk to school» der 
vergangenen Jahre gezeigt haben, sind die 
Kinder durchaus motiviert den spannen-
den und lehrreichen Schulweg unter die 
eigenen Füsse zu nehmen. Als Alternative 
zum Zugang ab der Hauptstrasse steht der 
Zugang über die Walter – Weber – Strasse 
auf das Areal des Schulhauses Mitteldorf 
während der ganzen Bauphase zur Verfü-
gung.

Im Sinne der Sicherheit der Kinder bittet 
die Schulleitung die Eltern auf das Betrei-
ben der «Elterntaxis» zu verzichten.

Schultrakt Ostfassade. Arbeiter beim Montieren der 
vorfabrizierten Betonelemente.

Mehrzweckhalle/Dreifachturnhalle. Blick nach Weste, 
mit dem Flächegerüst für die Montage der Gebäude-
decke.

Für weiterführende Auskünfte steht Ihnen  

Roger Spichiger 
roger.spichiger@derendingen.ch
032 682 32 18

als Kommunikationsverantwortlicher der 
Baukommission Derendingen Mitte gerne 
zur Verfügung.

Wir wünschen Ihnen einen warmen 
Spätsommer und einen schönen Herbst.

Baukommission Derendingen Mitte 

Text: Roger Spichiger
Fotos: ern+ heinzl Architekten
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Verschiedenes

Neue Lernende
Die Einwohnergemeinde Derendingen stellt die neuen Lernenden vor.

Abischa Shanderasegaram
aus Luterbach

Absolviert vom 1. August 2018 bis 31. Juli 
2021 die Lehre zur Kauffrau EFZ, Fach-
richtung öffentliche Verwaltung 

Stefano Pramparo
aus Derendingen

Absolviert vom 1. August 2018 bis 31. Juli 
2020 die Lehre zum Unterhaltspraktiker 
EBA, Fachrichtung Werkdienst

ABSCHIEDSGOTTESDIENST
MIT KIRCHENBRUNCH

Bernhard & Elvira Harnickell werden uns Ende Oktober verlassen, 
um sich einer neuen Herausforderung zu stellen.

Mit einem feierlichen Gottesdienst wollen wir  uns deshalb von 
ihnen verabschieden.
Musikalisch umrahmt wird der Gottesdienst von Verena Schaad, 
Querflöte, und Peter Rohrer, Drehorgel.

Beim anschliessenden Brunch besteht noch Gelegenheit zum per-
sönlichen Gespräch.

Sonntag, 21. Oktober 2018
9.30 Uhr
Reformierte Kirche Derendingen
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IN EIGENER SACHE
DAS REDAKTIONSTEAM SUCHT 
EINE NACHFOLGE
Bernhard Harnickell verlässt die Gemeinde Deren-
dingen als Pfarrer (siehe Seite 14 «Aufbruch und Ab-
schied») und auch als Mitglied des Redaktionsteams 
von Derendingen aktuell. 
Darum suchen wir dringend eine Nachfolge, damit 
unser fünfköpfiges Team wieder vollständig ist. 
Wer kreativ ist und nicht scheu im Umgang mit 
einem Grafikprogramm (Kenntnisse in InDesign sind 
von Vorteil, aber nicht Bedingung), wendet sich ver-
trauensvoll an Daniel Lorenz, Redaktionsleiter von 
Derendingen aktuell: redaktion@derendingen.ch. 
Bei dieser Gelegenheit danken wir Dir, lieber 
Bernhard, herzlich für Deine wertvolle Mitarbeit im 
Redaktionsteam. Wir sind überzeugt, dass Dein neu 
aufgeschlagenes Kapitel viele erfolgreiche Abschnitte 
enthalten wird.
Das Redaktionsteam von Derendingen aktuell



Herbstfest am Samstag, 15. September 2018 
Feiern Sie gemeinsam mit uns ab 11.00 Uhr! 

Kulinarische Köstlichkeiten 
ab 11.30 Uhr 

 Suure Mocke mit Kartoffelstock
 Pilzpastetli mit Gemüsestreifen
 Kalbs- / Bauernbratwurst mit Brot 
 d!ngkult-Chlöpfer mit Brot
 vielseitiges Dessertbuffet

Musikalische Unterhaltung
11.00 Uhr Musikgesellschaft Luterbach 
13.00 Uhr Klavierkonzert mit Chris Kurmann
14.30 Uhr Trachtengruppe Kriegstetten
   und Jodlerklub Zytröseli

und vieles mehr
 Rikschafahrten
 Verkauf von Backwaren
 Gratis-Zwirbeln
 Glacestand
 Heimbesichtigungen
 Cüplibar
 Verkauf von Handarbeiten
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Rückblick auf die Gwärbi 2018  
in Derendingen
Im Wissensteinfeld auf dem Areal der Global Warehouse fand von Freitag, 8. Juni 2018 bis Sonntag, 10. Juni 2018 die 
Gwärbi 2018 in Derendingen statt.

Das fleissige Organisations-Komitee (OK) hatte 56 Aus-
steller von Derendingen und Umgebung zusammenge-
bracht, die ihre Stände in etwa einem Drittel der Einstell-
halle aufbauten und zwar so innovativ und interessant wie 
am alten Standort (in den Turnhallen) vor 6 Jahren.

Die Derendinger und natürlich auch alle anderen Besu-
cher der Region waren eingeladen zu sehen, zu staunen 
und zu geniessen.

Verschiedene Attraktionen für Klein und Gross wurden 
angeboten, so z.B. der Tag der offenen Tür der Betriebe 
Conforama und Lipo, aber auch Harassen-Klettern der 
Cevi für die grösseren Kinder und ein grosses Gastro-Zelt 
mit vier verschiedenen Derendinger Wirten (Bäckerei 
Laube, Restaurant Saalbau Bad, Restaurant-Pizzeria Wid-
der, TCS Road 11), die den Gaumen verwöhnten und den 
Durst löschten.

Am Freitag konnte Martin Reinhard, OK-Präsident der 
Gwärbi Derendingen, über 100 Gäste sowie interessierte 
Besucher zur Eröffnungsfeier im Gastro-Zelt begrüssen. 
Die Musikgesellschaft Derendingen begleitete die Feier 
musikalisch.

Lokale und kantonale Politiker und Gewerbe-Vertre-
ter, unsere Sponsoren und Gastgeber, Derendinger Ver-
einsdelegationen sowie natürlich die Aussteller hörten 
gespannt zu, als Frau Brigit Wyss, Regierungsrätin des 
Kantons Solothurn und Vorsteherin des Volkswirtschafts-
departements, ihre Ausführungen machte. 

Selbstverständlich hiess auch unser Gemeindepräsident 
Kuno Tschumi die Anwesenden willkommen. Danach 
wurden alle mit einem Apéro verwöhnt, bevor sie durch 
die Ausstellung wanderten und in den Logistik-Firmen 
Conforama und Lipo durch die offenen Türen blicken 
konnten. 

Nach der Ausstellung blieb das Gastro-Zelt bis spät in die 
Nacht ein Treffpunkt für viele, die Getränke, Musik vom 
DJ und Gespräche mit alten und neuen Bekannten genos-
sen.

Am Samstag schien die Sonne wolkenlos vom Himmel 
und brachte einen schönen und warmen Tag. Die Kühle in 
der Einstellhalle zog viele Besucher an, die sich interessiert 
bei den Ausstellern informierten oder einfach den einen 
oder anderen Wettbewerb mitmachten. Viele Gespräche 
mit Kunden wurden gemacht und in mancher Ecke sah 
es sehr gemütlich aus. Am Stand der Einwohnergemein-
de Derendingen konnte man sich erklären lassen, was ab 
2020 am Kreuzplatz Derendingen mit dem neuen Kreisel 
passiert.  

Beim Sanitärgeschäft Coldebella luden die Gastgeber zum 
Umtrunk an der grössten je gesehenen Toilette ein, aber 
auch Drucken, Atlaslogie und Blumengebinde waren ver-
treten. Die EWD und ihre Partner zeigten die Zukunft der 
Erfassung der Daten von Strom und Wasser.
Wie üblich hatte Levy Picard eine wunderschöne Auswahl 
an Leder- und anderen Jacken. Das Zusammenwirken mit 

G E W E R B E
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Möbeln, Wein und neuesten Elektronikgeräten war eine 
gelungene Idee. Baugeschäfte, Elektro-Anbieter, Bank, 
Versicherungen – es fehlte keine Branche. 

Am Sonntag war der ökumenische Gottesdienst, um-
rahmt vom Jodlerklub Zytröseli sicher ein Höhepunkt zu-
sammen mit der Auswahl an Essen aus den Foodcornern. 
Als die Jodler später selbst durch die Ausstellung spazier-
ten und spontan in der Einstellhalle ein Lied anstimmten, 
ging dies durch Mark und Bein und brachte wohl einigen 
die Hühnerhaut kaum mehr weg. 

Erstaunlich schön war auch die Akustik dort unten. Nach 
dem Ende der Ausstellung dauerte es nicht lange und 
schon sah alles wieder aus wie eine gewöhnliche Einstell-
halle.

Es war ein Treffpunkt für alle, Jung und Alt, Klein und 
Gross. Viele Kontakte wurden geknüpft. Wir dürfen auf 
eine erfolgreiche Gwärbi 2018 zurückschauen.

Vielen Dank an alle Besucher, Aussteller, an unsere Spon-
soren und natürlich an das ganze OK, das viele Stunden 
daran gearbeitet hat! 

Text: Esthi Reinhard, Sekretärin / Presse



Die jeweils anwesenden Personen schätzten das neue, kulturelle Angebot. Damit wir 
auch in Zukunft möglichst viele BewohnerInnen unseres Dorfes ansprechen können, 
sind wir auf Ihre Wünsche und Anregungen angewiesen.

Falls Sie unseren Verein aktiv oder finanziell unterstützen möchten, oder uns Ihre Anre-
gungen und Ideen mitteilen wollen, erreichen Sie uns wie folgt:

d!ngkultclub, Postfach 125, 4552 Derendingen
club@dingkult.ch
www.dingkult.ch

Doch nun zum Schlussbouquet!!!!
 
Samstag, 20. Oktober 2018
Vernissage um 17.00 Uhr am Kreuzplatz 
(Wiedmann Elektro).
Der aus Aarwangen stammende Künstler Felix Fehlmann 
stellt seine Bilder vom Kleinstformat bis übergross in den 
ehemaligen Büro und Werkräumen aus. Bilder aus achtlos 
weggeworfenen Materialien.
 
In der alten «Giessi» bei der Firma Probst AG im Ober-
dorf wird in den Monaten Oktober – November 2018 ei-
niges an kulturellen Leckerbissen geboten. Das detaillierte 
Programm finde Sie unter www.dingkult.ch.
Auch der d!ngkultclub bietet am 9. November 2018 und 
10. November 2018 kulturelle und kulinarische Köstlich-
keiten.
 
Freitag,  9. November 2018
gemütliches Essen im geheizten Industriebau, danach 
klangvolle Rhytmen aus Swing, Jazz und Groove. Zum 
Ausklang und gemütlichen Plaudern trifft man sich noch 
an der Bar.

Samstag, 10. November 2018
Die «Giessi» bebt!
Die Cover-Band «TEN BEERS AFTER» spielt Songs aus 
den letzten 40 Jahren von verschiedenen Musikern und 
Gruppen: Die Toten Hosen, Pink Floyd, Marius Müller 
Westernhagen, Zucchero usw. Die Band versteht es immer 
wieder mit ihrer Musik die Zuhörer zu begeistern. 
 
Sonntag, 11. November 2018
Ein stimmliches Juwel um 17.00 Uhr in der reformierten 
Kirche mit der A Capella Gruppe «Liedschatten».
 
Sonntag, 18. November 2018
Um 17.00 Uhr im «Chappeli» erklingt die Panflöte von 
Romy Freudiger und erfüllt den Raum mit virtuosen 
Klängen.
 
Sonntag, 02. Dezember 2018
Um 17.30 Uhr spielt der ehemalige Domorganist Bruno 
Eberhard auf der revidierten Kuhn Orgel in der katholi-
schen Kirche.
 
Der d!ngkultclub wünscht Ihnen besinnliche und klang-
volle Festtage und freut sich über Ihre Besuche an unseren 
Anlässen im Neuen Jahr!
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Vorausschau 2018
Geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner von Derendingen. Der d!ngkultclub hat im zu Ende gehenden Jahr einige 
Anlässe für unterschiedlich interessierte BewohnerInnen organisiert und durchgeführt. 



Vernissage und Ausstellung mit Werken von und mit Markus Oesch in den Räumlichkeiten von Felix Wied-
mann

Mundartznacht im THARAD mit Ernst Burren

Konzerte im Chappeli (Christoph Greuter)

Konzerte im Chappeli (Ben Jeger) 

Unser Beitrag während der Einweihung des Was-
serämter Velowegs mit dem Slow-Drive-Wettbewerb

Eine tolle Vernissage mit darauf folgender Ausstellung 
rund um das THARAD von und mit Franziska Maria 
Beck

Unsere Teilnahme an der Gwärbi 2018 mit dem Wettbewerb «Mein Derendingen»
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Rückblick 2018
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K I R C H G E M E I N D E N
Reformier ter  Pfarrkreis  Derendingen

Erlebnisnachmittag 
zur Herbstzeit

Mittwoch, 26. September 2018, 14–17 Uhr
Gemeinsam einen Herbstnachmittag ver-
bringen, und dabei staunen, was es alles 
zu erleben gibt. Bist Du auch dabei? Das 
Team von «Fiire mit Chlii und Gross» lädt 
Kinder ab 4 Jahren zum Singen, Geschich-
te hören, Basteln, Spielen, Zvieri essen ein.
Infos & Anmeldung bis 22. September an:
Therese Utiger (Adresse siehe links)

Abschiedsgottesdienst 
mit Kirchenbrunch
Sonntag, 21. Oktober 2018, 9.30 Uhr
Reformierte Kirche Derendingen
Bernhard & Elvira Harnickell werden uns 
Ende Oktober verlassen, um sich einer 
neuen Herausforderung zu stellen.
Mit einem feierlichen Gottesdienst wollen 
wir uns deshalb von ihnen verabschieden.  
Die musikalische Umrahmung des Gottes-
dienstes gestalten Verena Schaad, Querflö-
te, und Peter Rohrer, Drehorgel.
Beim anschliessenden Brunch besteht Ge-
legenheit zum persönlichen Gespräch.

Quilt-Ausstellung 
Vernissage
Sonntag, 18. November 2018, 14 Uhr
Reformierte Kirche Derendingen
Die Frauen des Quiltertreffs stellen nicht 
nur weihnachtliche Werke aus.
Dazu bieten wir kulinarische Köstlichkei-
ten, Salziges und Süsses und warme und 
kalte Getränke an.

Wundervoll warten 
in unserer Zeit
17., 24., 28. November 2018, 14–17 Uhr
Sonntag, 2. Dezember 2018, 10 Uhr
Die wundervolle Adventszeit fängt an. Der 
Weg bis Weihnachten ist nun nicht mehr 
weit. Das Team von «Fiire mit Chlii und 
Gross» lädt Kinder und Erwachsene zu 
drei erlebnisreichen Nachmittagen im Ad-
vent mit singen, Geschichten hören, spie-
len, basteln und Zvieri essen ein.
Infos & Anmeldung bis 10. November an:
Therese Utiger (Adresse siehe links oben)

wortung kann vertrauensvoll in andere 
Hände gelegt werden. Und schließlich er-
öffnet jeder Abschied auch einen Neuan-
fang, wer Altes loslässt, erhält Raum für 
Neues.
Nun heisst es für uns, von Derendingen 
und den Menschen, die hier zuhause sind, 
Abschied zu nehmen. Wir spüren schon 
seit einiger Zeit, dass es Zeit ist nochmals 
etwas Neues zu wagen. Dieses Frühjahr 
haben wir nun den entsprechenden Schritt 
gewagt, uns auf eine neue Stelle beworben 
und dürfen auf den 1. November 2018 im 
Thurgau ein neues Kapitel aufschlagen. 
Wir freuen uns auf diesen Neuanfang und 
sind gespannt, was wir dort erfahren wer-
den.
Zwölfeinhalb Jahre habe ich hier in De-
rendingen gelebt und gewirkt, die Kirch-
gemeinde mitgestaltet, Gutes und anderes 
erfahren. In Gesprächen bin ich Menschen 
nahe gekommen, habe von ihrem Leben 
und ihren Erfahrungen gelernt. In der Ge-
staltung von Gottesdiensten und Kasualien 
war es mir ein Anliegen, meine Auslegung 
mit aktuellen Erfahrungen zu verknüpfen, 
was mir gemäss den Rückmeldungen auch 

immer wieder gelingen durfte.
Ich möchte mich an dieser 

Stelle herzlich für alle 
Begegnungen, für 

jede Unterstütz-
tung und für alle 

Erfahrungen, 
die ich nun 
mitnehmen 
darf, bedan-
ken.
Dem Pfarr-
kreis De-
rendingen, 
w ü n s c h e 
ich viel Er-
folg bei der 
Wahl mei-
ner Nachfol-

ge und Gottes 
Segen.

Bernhard Harnickell, 
Pfr.

Ref. Pfarramt Derendingen

Schützenstrasse 5
4552 Derendingen
032 682 20 85
pfarramt.derendingen@
ref-wasseramt.ch

Sozialdiakonie
Therese Utiger, BSD
Niesenstrasse 6
4562 Biberist
032 682 17 81
sdm.derendingen@ref-wasseramt.ch
www.ref-wasseramt.ch

Aufbruch und Abschied

Und plötzlich weisst du: Es ist Zeit, etwas 
Neues zu beginnen und dem Zauber 
des Anfangs zu vertrauen.
Meister Eckhart (1260–1327) 
zugeschrieben

Ich habe als Pfarrer 
die unterschied-
lichsten Abschiede 
miterlebt und be-
gleitet. Abschied 
nehmen ist Teil 
des Lebens. Im-
mer wieder erle-
ben wir Abschie-
de – kleine und 
grosse, leichte 
und schwere. 
Abschiede tun 
weh, man muss 
Liebgewonnenes 
zurücklassen, das zu 
einem Stück Heimat 
geworden ist. Zugleich 
verbirgt sich in jedem 
Abschied aber auch etwas 
Befreiendes, auch Belastendes 
kann zurückgelassen und Verant-
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Wir freuen uns, auf den ök. 
Gottesdienst am 16. Septem-
ber 2018 um 9.30 Uhr in der 
katholischen Kirche.

Roratefeier für die 
Erwachsenen
Dienstag, 4. Dezember 2018, 
07  Uhr mit anschliessendem 
Morgenessen

Ökumenische Rorate-
feier für die Schüler-
Innen der 4.–6. Klasse

Dienstag, 11. Dezember 2018, 07 Uhr mit 
anschliessendem Morgenessen

Orgelkonzert zum Advent
Sonntag, 2. Dezember 2018, 17.30 Uhr in 
der katholischen Kirche mit Bruno Eber-
hard, ehemaliger Domorganist

Anlässe d!ngkult

Musig im Chappeli
Eintritt frei, Kollekte

Sonntag, 16. September 2018, 17 Uhr
mit Stefan Thut, Komponist und Violincel-
list

Sonntag, 21. Oktober 2018, 17 Uhr
mit Tom Dürst, vom Bildhauer zum Lied-
macher – oder vom Bildmacher zum Lied-
hauer

Sonntag, 18 November 2018, 17 Uhr
mit Romy Freudiger

Ein Dankeschön gebührt den Firmlingen 
und ihren Paten für ihr Mitwirken; dem 
Kirchenchor; Alessandro Michelon und 
Gabriela Schuepfer für die Gestaltung des 
Festgottesdienstes sowie dem Kirchge-
meinderat für die Organisation des Apéros.

Kirchweihfest 24. Juni 2018

Bei herrlichem Sommerwetter konnten 
wir das Kirchweihfest feiern.
Die Kinder der Chinderfyrgruppe sangen 
«Mini Farb und dini» und spannten für 
uns einen wunderschönen Regenbogen 
auf.
Wermutstropfen am Ende des Gottes-
dienstes waren die Verabschiedung von 
Marieluise Weinfurtner als Katechetin und 
die Verabschiedung von Andrea Allemann 
als Pastoralassistentin.
Beim Apéro konnten sich dann die Grup-
pen und viele Gemeindemitglieder von ihr 
verabschieden.
Wunderbares Risotto stillte den grossen 
Hunger und für die Kinder gab es zum ers-
ten Mal –Hot Dog. Die Jubla präsentierte 
ein gluschtiges Dessertbuffet.
Ein grosses, herzliches Dankeschön an alle 
Helferinnen und an alle Helfer, die das Fest 
möglich gemacht haben und so toll gelin-
gen liessen.

Gottesdienste und Anlässe

Bettag 16. September 2018

Seit 180 Jahren wird am dritten Sonntag 
im September der eidgenössische Dank-, 
Buss- und Bettag begangen. Ein Tag, der 
einlädt zum Innehalten und Besinnen.

Kath. Pfarramt Derendingen
Gemeindeleiter
Thomas Faas
032 682 21 45
tfaas-kath-kirche-luterbach@
bluewin.ch

Sekretariat
Hauptstrasse 51
4552 Derendingen
032 682 20 53
kath.pfarramt.derendingen@
bluewin.ch

Gottesdienste 

Samstag, 18.45 Uhr Vorabendgottesdienst 
am 1. Samstag im Monat

Sonntag, 09.30 Uhr

Dienstag, 10 Uhr, Zentrum Tharad

Herz-Jesu Freitag 1. Freitag im Monat
 8.30 Uhr  Rosenkranzgebet
 9 Uhr  Eucharistiefeier

Gottesdienste Albanermission
16. 9., 21. 10., 18. 11., 16. 12. 2018
jeweils um 16 Uhr

Firmung 17. Juni 2018 
«Das Feuer in mir»
13 Firmlinge feierten mit ihren Familien 
und ihren Paten einen unvergesslichen 
Tag.
Herzlichen Dank an Herrn Bischofsvikar 
Arno Stadelmann für den feierlichen Fest-
gottesdienst.
Ein grosses Merci an Martina Köhli für die 
intensive Vorbereitungszeit und für ihr En-
gagement.

Röm.-kath. Pfarrgemeinde
Herz Jesu Derendingen

K I R C H G E M E I N D E N
Katholische Pfarrei  Herz-Jesu Derendingen



Das sind rund 150 Stunden, die jedes Mit-
glied vollen Einsatz gibt. Gegenüber der 
Saison 2017/2018 ein Ausbau von rund 
15%.

Doch die Zahlen zeigen auch eindrücklich, 
wie stark das Training im Winter reduziert 
werden muss. Alle Turnhallen in Deren-
dingen und in der Region sind komplett 
ausgebucht. 

Der SCD hat darum vor mehr als einem 
Jahr das Projekt Wintertrainingshalle ge-
startet. Das Ziel ist es, unseren Spielerin-
nen und Spielern im Winter mehr Trai-
nings anzubieten. In der Zwischenzeit ist 
das Projekt weit fortgeschritten.

«Wir bauen die Papieri Biberist zur 
Kunstrasen-Trainingshalle aus!»

Wir sind stolz, diesen Winter die grösste 
Trainingshalle der Schweiz mit Kunstrasen 
in Betrieb nehmen zu können. In der Pa-
pieri Biberist rollen wir 2’200m2 Kunstra-
sen aus und füllen die Halle 71 mit neuem 
Leben. 

«Am Anfang war es eine verrückte Idee, 
die ich aus den Ferien aus Island mitge-
nommen und in der Geschäftsleitung 
präsentiert habe. Doch jetzt sind wir un-
seren isländischen Vorbildern einen gros-
sen Schritt näher gekommen. Wir können 
auch bald in der Halle auf Kunstrasen trai-
nieren!» fasst der Projektleiter Matthias 
Meyer die Arbeit der letzten knapp andert-
halb Jahre zusammen.  
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Der SC Derendingen baut
Haben Sie gewusst, dass der SC Derendingen in dieser Saison 1’460 Trainings durchfüh-
ren wird? 1’060 davon im Sommerhalbjahr draussen und 400 in der Turnhalle. 



Der SCD hat wieder eine 
Aktivmannschaft bei den Herren 
Die Herren sind in die Meisterschaft gestartet. Das Team 
um Trainer Oender Gedik greift in der 5. Liga an und freut 
sich auf viel Unterstützung von den Fans. 

News, Zahlen und Fakten
Der SCD wächst: seit 2015 hat sich die Zahl der Spiele-
rinnen und Spieler verdoppelt. 84% der Spielerinnen und 
Spieler des SC Derendingen sind Junioren. Das ist beson-
ders erfreulich. 

Ein Einheimischer ist der neue 
Platzwart
Mit Biagio Silvestre ist wieder ein Einheimischer Herr 
über die Heidenegg. 

Herzlich willkommen Biagio in der neuen Rolle! «Wir 
hatten verschiedene, sehr gute Kandidaten zur Auswahl. 
Letztlich hat das Kriterium der Verbundenheit mit dem 
Dorf den Ausschlag gegeben. Bei allem was wir tun ver-
suchen wir zuerst eine einheimische Lösung zu finden», 
erklärt Domenico Fagone, Leiter Infrastruktur. 
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MUSIKGESELLSCHAFT 
DERENDINGEN

43. KIRCHENKONZERT-
Sonntag, 16. Dezember 2018 um  
18 Uhr in der reformierten Kirche

WEIHNACHTSKLÄNGE 
IM DORF
Dienstag, 18. Dezember 2018 
18 Uhr Kita Haus Viva, 
anschliessend Ständchen in den 
Quartieren



Die trainingsfreie Zeit gab aber auch Kin-
dern die Möglichkeit, den Unihockeysport 
kennenzulernen, welche sich ansonsten in 
ihrer Freizeit anders betätigen. 

Mit dem Angebot von drei Tagen Ferien-
pass konnten sich Kinder aus dem ganzen 
Kanton Solothurn im Unihockey versu-
chen. Die rund 80 Kinder, welche von die-
sem Angebot Gebrauch machten, kamen 
in den Genuss von jeweils knapp drei Stun-
den Spielspass und genossen dies sichtlich. 

Wer an keinem dieser Termine in der Turn-
halle war, dennoch gerne einmal Uniho-
ckey spielen würde, muss sich jedoch keine 
Sorgen machen. 

Bei Interesse darf gerne jederzeit den Trai-
nings der jeweiligen Altersstufe beige-
wohnt werden:

Junioren E (7/8/9 Jahre) 
Montag  19.00 - 20.00 Uhr
Freitag  18.00 - 20.00 Uhr
Mitteldorf Derendingen

Junioren D (10/11 Jahre)
Montag  19.00 - 20.00 Uhr
Freitag  18.00 - 20.00 Uhr
Mitteldorf Derendingen

Junioren C (12/13 Jahre)
Mittwoch 18.00 - 20.00 Uhr
Oberstufenzentrum DeLu

Samstag   10.00 - 12.00 Uhr 
Mitteldorf Derendingen

Junioren B (14/15 Jahre)
Dienstag  18.00 - 20.00 Uhr
Oberstufenzentrum DeLu

Samstag  10.00 - 12.00 Uhr 
Mitteldorf Derendingen
Junioren A (16/17 Jahre)
Dienstag  18.00 - 20.00 Uhr
Oberstufenzentrum DeLu

Samstag  08.00-10.00 Uhr
Mitteldorf Derendingen
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Unihockey Derendingen – auch in den 
Sommerferien aktiv
Während die Juniorenmannschaften sich während den Sommerferien grösstenteils etwas Abstand vom 
Unihockeysport gönnten, rackerten sich die Herrenmannschaften auch in den heissen Monaten in der Mit-
teldorfturnhalle ab. Auch Neulinge durften sich mit Stock und Ball versuchen. 



Das Sommertraining der Herrenmann-
schaften endete am Wochenende vom 
10. - 12. August 2018 im mittlerweile tra-
ditionellen Trainingsweekend im Forum 
Sumiswald. 

Nach der Anreise am Freitag standen am 
Samstag und Sonntag Training und Tak-
tikdiskussion im Vordergrund. Dabei galt 
die Konzentration schon dem anstehenden 
Ligacupspiel gegen den letztjährigen Play-
offhalbfinalisten White Horse Lengnau.

Um sich auf diesen Gegner ideal vorzube-
reiten wurde mit dem STV Spreitenbach 
ein starker Testspielgegner engagiert, wel-
cher sich auf einem ähnlichen Niveau wie 
Lengnau bewegt. 

Trotz dem kräftezerrenden Programm ge-
staltete sich das Testspiel deutlich ausgegli-
chener, als es die Ausgangslage vermuten 
liesse. Die Derendinger Equipe hielt über 
weite Strecken sehr gut mit und konnte mit 
der neuen Verteidigungstaktik den Gegner 
weitestgehend vor grosse Probleme stellen. 

Das Resultat stand zwar nicht im Vorder-
grund, die Erkenntnisse, welche aus dem 
Spiel gezogen werden konnten, waren je-
doch äusserst wertvoll.

So lautete dann auch die Vorgabe für die 
Cuppartie vom 15. August 2018 gegen 
Lengnau, dass das Defensivsystem äusserst 
konsequent und ebenso kämpferisch stark 
wie gegen Spreitenbach gespielt werden 
sollte. 

Nach dem ersten Drittel lag die Überra-
schung dann auch in der Luft; die unter-

klassigen Derendinger führten gegen den 
grossen Gegner mit 4:3 und schienen das 
Momentum auf ihrer Seite zu haben. 

Der spielstarke Gegner kam in der Folge 
aber immer besser mit der Derendinger 
Defensivausrichtung klar und bestimmte 
das Spiel mehrheitlich, was sich unglück-
licherweise auch im Schlussresultat von 
17:10 für den Favoriten aus Lengnau zeigte. 

So endete die Reise der Derendinger ein 
weiteres Mal in der dritten Runde des Li-
gacups gegen einen Gegner aus der 1. Liga, 
wie es auch schon in den beiden vorheri-
gen Jahren der Fall war. 
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Weihnachtsklänge im Dorf mit der Musikge-
sellschaft Derendingen
Am 18. Dezember 2018 werden bereits zum dritten Mal die Weihnachtsklänge im Dorf durch die Musikgesellschaft De-
rendingen organisiert. 

Die Idee für den Anlass stammt von vier MGD-Jungmusi-
kanten. Dies aus dem Bedürfnis mehr Präsenz im Dorf zu 
zeigen und den Gönnern sowie Freunden der MGD etwas 
zurückzugeben. Als kleines, vorweihnachtliches Geschenk 
wurden Quartierständchen im ganzen Dorf organisiert. 

In den vergangenen Jahren begann der Abend mit der mu-
sikalischen Umrahmung einer Adventsfenster-Eröffnung 
des «Derendinger Dorf-Adventskalenders». Im Anschluss 

teilte sich die MGD in Ensembles auf, um die Weihnacht-
klänge in verschiedene Quartiere zu tragen.  

Überall wurden Fenster und Türen geöffnet und Leute 
versammelten sich beim Ensemble und sangen die Weih-
nachtslieder mit. Teils waren die Quartierbewohner schon 
gegen Abend zusammengekommen und stimmten sich 
gemeinsam auf die festlichen Tage ein. Dabei kam es zu 
interessanten Gesprächen mit den Musikanteinnen und 
Musikanten und schönen Begegnungen unter den Nach-
barn. An vielen Plätzen wurden die Musizierenden sogar 
mit Glühwein und Tee überrascht. In einigen Quartieren 
wurden neue Feste ins Leben gerufen, um sich besser ken-
nen zu lernen. 

Auch dieses Jahr werden wir beim KITA HausVIVA das 
Adventsfenster eröffnen und uns anschliessend in die 
Quartiere verteilen. Wenn Sie auch gerne einen solchen 
stimmungsvollen und musikalischen Abend mit Ihren 
Freunden und Nachbarn erleben möchten, kommen wir 
gerne vorbei. Kontaktieren Sie uns unverbindlich bis spä-
testens 21. Oktober 2018 damit wir den Abend mit Ihnen 
zusammen planen können. 

Unsere Kontaktdaten sind:
weihnachtsklaenge@gmail.com oder 076 475 03 79. 
Wir freuen uns darauf.
Ihre MG Derendingen 
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25 Jahre Frouezmorge in Derendingen!
DANKE!  
Vor 25 Jahren hatten zwei Frauen eine wunderbare Idee: Frau Susanne Friedli und Frau Elisabeth Gabanyi gründeten das 
«Frouezmorge» in Derendingen. 

In den vergangenen Jahren durften wir Frauen von De-
rendingen, unabhängig welcher Konfession wir angehö-
ren, das vom Frauen-Team organisierte «Zmorge» genies-
sen. Vorträge, Filmdokumentationen, Lesungen und auch 
Weiterbildungen verschiedenster Art wurden uns dazu 
geboten.  

Lustige, besinnliche und verbindende Stunden durften wir 
so gemeinsam geniessen. Jede einzelne Frau des Teams 
hat, wie man so schön sagt, mit Herzblut diese Zusam-
menkünfte für uns Besucherinnen organisiert. 

Die Jubiläumsfeier haben die sieben Frauen Jeanette 
Adam, Béatrice Felber, Béatrice Kaufmann, Elisabeth 
Knuchel, Anita Obrist, Annemarie Schor und Susanne 
Stapfer ganz besonders schön gestaltet. 

Auf einem roten Teppich durften wir das wunderschön 
dekorierte Pfarreiheim betreten und wurden dort mit 
einem Glas Sekt empfangen. Die unzähligen Köstlichkei-
ten die uns dazu angeboten wurden, verwöhnten Augen, 
Mund und Magen. 

Wir Frauen von Derendingen sind den Organisatorinnen, 
die so viel Zeit und Liebe in diese Sache investieren von 
Herzen dankbar. Sie schenken uns glückliche Momente, 
die wir nicht mehr missen möchten.

Marie-Therese Brotschi-Kaiser 
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WIR SIND BEREIT – UND DU?

Die Jugi 2 und Jugi 3 - Sportstunden finden
jeweils am Montag in der Turnhalle Mitteldorf 
statt.

Jugi 2 (3. bis 5. Schuljahr):
17.15 bis 18.10 Uhr 

Jugi 3 (ab 6. Schuljahr): 
18.10 bis 19.00 Uhr

«Chömet cho ineluege -i fröie mi uf öich!»

Gina Geiser

MGD – Weihnachtsklänge 
für Sie und Ihre Freunde

18. Dezember 2018
19.00 bis 20.30 Uhr
Stimmen Sie sich mit ihrem Quartier 
auf Weihnachten ein.
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Die MGD möchte in einem Ensemble in Ihrem Quartier einige Weihnachtslieder spie-
len. Helfen Sie uns Weihnachtsstimmung zu verbreiten! Informieren Sie Freunde und 
Nachbaren um gemeinsam den Abend zu geniessen.

Möchten Sie ein Ständchen oder weitere Informationen, melden Sie sich unverbindlich 
unter weihnachtsklaenge@gmail.com oder +41 (0)76 475 03 79 bis spätestens 
21. Oktober 2018.



Seniorinnen und Senioren in der Schule auf 
Reisen
Seit vielen Jahren läuft an unserer Schule das Projekt «Seniorenhilfe in der Schule», welches seinerzeit von der «Pro Senec-
tute» lanciert wurde. Frauen und Männer im Seniorenalter unterstützen dabei die Lehrpersonen im Schulalltag bei der 
Betreuung der Schulkinder. 

Ob im Kindergarten, an der Primarstufe, im Werken oder 
im Französisch; überall wird die Mithilfe unserer Senio-
rinnen und Senioren sehr geschätzt und sowohl die Schul-
leitung wie auch die Lehrpersonen möchten dieses für alle 
Seiten wertvolle Projekt nicht mehr missen.

Die Seniorinnen und Senioren engagieren sich dabei un-
entgeltlich. Für die meisten ist das Strahlen der Kinderau-
gen Lohn genug und sie freuen sich, wenn sie zu Schul-
anlässen, Schlussessen oder Weihnachtsessen eingeladen 
werden.

Nun war es aber an der Zeit, unseren rund 20 Seniorin-
nen und Senioren, welche zurzeit im Einsatz sind, speziell 
MERCI zu sagen. Deshalb sind wir Mitte Juni einen Tag 
auf Reisen gegangen. 

Mit dem Car wurde die illustre Gesellschaft bei der Ge-
meindeverwaltung abgeholt und die Fahrt führte uns 
nach Interlaken, wo wir zusammen ein feines Mittagessen 
einnehmen durften. Anschliessend besichtigten wir das 
Schloss Spiez. Nach einer interessanten Führung genossen 
wir ein Zvieri mit Kaffee und leckerem Kuchen. Frohge-
launt ging es dann wieder zurück nach Derendingen.

Im Namen der Schulleitung, aller Lehrpersonen und na-
türlich der Kinder danken wir auch an dieser Stelle allen 
Seniorinnen und Senioren für ihren Einsatz an unserer 
Schule. 

Wir schätzen diese Tätigkeit sehr und freuen uns auf die 
weiteren Begegnungen im Schulzimmer. 

Text: Gisela Zürcher
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Oktober
01. 10. MTV: Ferienprogramm mit Partnerin und Gönner/in
04. 10. FGD: Spiel – und Plaudernachmittag
07. 10. Natur- und Vogelschutzverein: Internationaler Zugvogeltag Bleichenberg
14. 10. MTV: Schlusswanderung mit Partnerin und Gönner/in
19. 10. FGD: Vogelberingungsstation Subigerberg
20. 10. Unihockey Derendingen: Heimrundenspiele Junioren D
21. 10. Naturfreunde: Morgenessen
24. 10. ökumenischer Seniorennachmittag
27. 10. MGD: Lottomatch im Saalbau 
28. 10. Cevi: Cevi & Züpfe / FGD: Anmeldeschluss Dorf-Adväntskaländer / MGD: Lottomatch im Saalbau
29. 10. Samariter: Blutspenden
November
01. 11. ökumenische Totengedenkfeier auf dem Friedhof mit der Musikgesellschaft Derendingen
03. 11. Jodlerklub «Zytröseli»: Abendunterhaltung / Obst- & Gartenbauverein: Sträucher- u. Baumschnittag
04. 11. Reformierte Kirchgemeinde & MGD: Reformationssonntag
07. 11. Jodlerklub «Zytröseli»: Abendunterhaltung
08. 11. FGD: Spiel – und Plaudernachmittag
11. 11. Derendingen aktuell: Redaktionsschluss
14. 11. Frouezmorge / Vereinskonvent: Generalversammlung
16. 11. MTV: Bänzenjass 
17. 11. Obst- & Gartenbauverein: Sträucher- und Baumschnittag
23. 11. CVP: Bänzejass
24. 11. Satus: Abendunterhaltung
28. 11. Cevi: Cevi am Abend
30. 11. FGD: Adventseinstimmung im Wald / SATUS: Bänzenjass
Dezember
01. 12. Cevi: Cevi Eisbahn / Jodlerklub «Zytröseli»: Lottomatch
02. 12. Jodlerklub «Zytröseli»: Lottomatch / Reformierte Kirchgemeinde: Kinderweihnacht
04. 12. Gemeindeversammlung / Katholische Kirchgemeinde: Rorate mit Kirchenchor 
06. 12. Cevi: Samichlaus
07. 12. FGD: Bänzejass / SATUS: Chlausenhöck
08. 12. Natur- und Vogelschutzverein: Chlausenhöck / Naturfreunde: Samichlaus

Obst- & Gartenbauverein: Sträucher- u. Baumschnittag
11.12. Katholische- & reformierte Kirchgemeinde: ökumenische Rorate
12. 12. Frouezmorge
13. 12. FGD: Spiel – und Plaudernachmittag
15. 12. MTV: Weihnachtsfeier mit Partnerin und Gönner/in
16.12. MGD: 43. Kirchenkonzert in der reformierten Kirche / Unihockey Derendingen: Heimrundenspiele 

Junioren B
18.12. MGD: Weihnachtsklänge im Dorf




